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Kino A – Z 

»Andere Filme anders erleben« ist Motto und Anspruch unseres ehrenamt-
lich betriebenen gemeinnützigen »Kino am Kocher«. Als klassisches Programm-
kino zeigen wir bevorzugt Arthouse-Filme aus allen Genres, sowie aus unter-
schiedlichen Kulturen und Kontinenten. Kunst- und Musikfilme, Kinder- und 
Familienfilme und auch Filmklassiker bieten wir in regelmäßigen Abständen an. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch! 
 
Barrierefreiheit | BesucherInnen im Rollstuhl sind uns willkom-
men. Der Kulturbahnhof und das Kino (Kassenbereich, Kinobar und 
Kino saal) sind barrierefrei erreichbar. Wegen der erforderlichen Platz-
zuweisung bitten wir die RollstuhlfahrerInnen allerdings, uns ihr Kom-
men vorher mitzuteilen.   
Eintrittspreise |   Normalpreis                                                          9,00 Euro 
                               Ticketkauf mit Guthabenkarte                               8,50 Euro 
                               Schwerbehinderte**, Schüler*, Studenten*          8,00 Euro 
                               Kunden der Stadtwerke Aalen*                             8,00 Euro 
                               Kinotag (Montag) und Kinderkino                        6,00 Euro   

* Nur mit gültigem Lichtbildausweis  
** Schwerbehinderte ab 50 % – notwendige Begleitperson (Merkzeichen *B*) frei 
 
Sonderveranstaltungen haben Sonderpreise.  
Kennen Sie schon unsere Guthabenkarten? Es sind nachhaltige Prepaidkarten, 
die sie an der Kinokasse mit Guthaben immer wieder aufladen können. Bei Be-
zahlung mit der Guthabenkarte gewähren wir auf ein Ticket zum Normalpreis 
von 9,– € einen Rabatt von 50 Cent. Erhältlich an der Kinokasse.   
Programmänderungen aus aktuellem Anlass behalten wir uns vor. 
 

Kartenreservierung | Sie haben die Möglichkeit (bis eine Stunde vor 
Vorstellungsbeginn) direkt über unsere Homepage www.kino-am-kocher.de 
per Mausklick zu reservieren.  
Reservierte Karten müssen bis spätestens 10 Minuten vor 
Vorstellungs beginn abgeholt werden.  
Die Kinokasse öffnet 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn. 

    
Kooperationen und Reihen 

Ein Schwerpunkt unserer Programmgestaltung ist die  Kooperation mit 
Vereinen, Institutionen und Bildungs einrichtungen. Sehr gerne zeigen 
wir Filme, die Ideen und Themen mit ihrer Geschichte transportieren, 
die für unsere Gesellschaft – unser Zusammenleben – sehr wichtig sind. Wir sind 
offen für alle Anregungen und Möglichkeiten zur Koopera tion, die im Rahmen 
unseres ehrenamt lichen Engagements realisierbar sind. 
 
Als Ansprechpartner für Kooperationen steht ihnen Jürgen Volmer, 
j.volmer@kino-am-kocher.de, gerne zur Verfügung. 
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DAS PROGRAMMKINO IM KULTURBAHNHOF

Berührende und warmherzige 
 Verfilmung einer wahren  Geschichte: 

»Sterne zum Dessert«

»Joan Baez – I am A Noise«  
Porträt einer Legende

Hochspannende  
Fortsetzung von »4 Minuten« 
Hannah Herzsprung in »15 Jahre«

 
  
 2024    

PROGRAMM 
JANUAR

»Priscilla« Gefühlvolle Filmbiographie  
von Priscilla und Elvis Presley 

Reines Bier seit 1668
Aalener
Löwenbräu

☺ =  Jugend-/Kinder-/Familienfilm 

 
    

=  Kooperationsveranstaltung
   =  Sonderveranstaltung 

 OmU =  Originalversion mit deutschen Untertiteln

!

 
Mo         1.                                   Kino geschlossen 
 Di         2.     17.30 Uhr    ☺     Kannawoniwasein 
                      20.15 Uhr              Monsieur Blake zu Diensten 
 Mi         3.     17.30 Uhr    ☺     Thabo – Das Nashorn Abenteuer 
                      20.15 Uhr              Monsieur Blake zu Diensten 
Do         4.     17.30 Uhr              Munch 
                      20.15 Uhr              Joan Baez – I am A Noise 
  Fr         5.     17.30 Uhr              Living Bach 
                      20.15 Uhr              Munch 
 Sa         6.     17.30 Uhr    ☺     Thabo – Das Nashorn Abenteuer 
                      20.15 Uhr              Joan Baez – I am A Noise 
 So         7.     15.30 Uhr              Aida Oper im Kino 
                      20.15 Uhr              Munch 
Mo         8.     17.30 Uhr              Munch 
                      20.15 Uhr              Joan Baez – I am A Noise 
 Di         9.     17.30 Uhr              Joan Baez – I am A Noise 
                      20.15 Uhr              Munch 
 Mi       10.     17.30 Uhr              Living Bach 
                      20.15 Uhr              Joan Baez – I am A Noise 
Do       11.     17.30 Uhr              All eure Gesichter 
                      20.15 Uhr              Krähen – Die Natur beobachtet uns 
  Fr       12.     17.30 Uhr              Reif für die Insel 
                      20.15 Uhr              All eure Gesichter 
 Sa       13.     17.30 Uhr              Krähen – Die Natur beobachtet uns 
                      20.15 Uhr              Reif für die Insel 
 So       14.     15.00 Uhr              Die Giacomettis 
                      17.30 Uhr              Reif für die Insel 
                      20.15 Uhr              All eure Gesichter 
Mo       15.     17.30 Uhr              Krähen – Die Natur beobachtet uns 
                      20.15 Uhr              Reif für die Insel 
 Di       16.     17.30 Uhr              Reif für die Insel 
                      20.15 Uhr              All eure Gesichter 
 Mi       17.     17.30 Uhr              Die Giacomettis 
Do       18.     17.30 Uhr              Sterne zum Dessert 
                      20.15 Uhr              Priscilla 
  Fr       19.     17.30 Uhr              Priscilla 
                      20.15 Uhr              Sterne zum Dessert 
 Sa       20.     17.30 Uhr              Sterne zum Dessert 
                      20.15 Uhr              Priscilla 
 So       21.     17.30 Uhr              Priscilla 
                      20.15 Uhr              Sterne zum Dessert 
Mo       22.     17.30 Uhr              Sterne zum Dessert 
                      20.15 Uhr              Priscilla 
 Di       23.     15.00 Uhr    ☕     Café & Kino: Sterne zum Dessert 
                      17.30 Uhr              Priscilla 
                      20.15 Uhr              Sterne zum Dessert 
 Mi       24.     17.30 Uhr              Sterne zum Dessert 
                      20.15 Uhr              Eine Frage der Haltung 
Do       25.     17.30 Uhr              15 Jahre 
                      20.15 Uhr              Lola 
  Fr       26.     17.30 Uhr              Du wirst mich in Erinnerung behalten 
                      20.15 Uhr              15 Jahre 
 Sa       27.     17.30 Uhr              15 Jahre 
                      20.15 Uhr              Du wirst mich in Erinnerung behalten 
 So       28.     17.30 Uhr              Du wirst mich in Erinnerung behalten 
                      20.15 Uhr              Lola 
Mo       29.     17.30 Uhr              15 Jahre 
                      20.15 Uhr              Du wirst mich in Erinnerung behalten 
 Di       30.     17.30 Uhr              Lola 
                      20.15 Uhr              15 Jahre 
 Mi       31.     17.30 Uhr              Du wirst mich in Erinnerung behalten 
                      20.15 Uhr              Lola 
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Ferien-Familienfilm 
Di. 2.1., 17.30 Uhr 
Kannawoniwasein! 
D 2023, Regie: Stefan Westerwelle, 94 Min., 
FSK 6, mit Miran Selcuk, Lotte Engels, 
Leslie Malton, Joachim Foerster, Eko Fresh   

Ein märchenhaft-abenteuerliches Roadmovie – einer der schönsten 
Kinderfilme des Jahres! 
Finn wollte eigentlich ein paar Tage bei seinem Vater verbringen. Doch der 
hat zu viel Stress – und auch seine Mutter hat andere Pläne. Der Zehnjährige 
fährt allein im Zug nach Berlin, wo ihn seine Mutter am Bahnhof abholen soll. 
Im Zug wird Finn seine Tasche und damit auch sein Handy und sein Geld 
 geklaut – jetzt ist guter Rat teuer. Als Finn auf die gleichaltrige, abenteuer -
lustige Jola trifft, die ihn zu einer Reise zum Meer überredet, ist das der Beginn 
einer spannenden und turbulenten Reise. 

 
Di. 2.1., 20.15 Uhr und Mi. 3.1., 20.15 Uhr 
Monsieur Blake zu Diensten 
LUX 2023, Regie: Gilles Legardinier, 100 Min., 
FSK k.A., mit John Malkovich, Fanny Ardant, 
Emilie Dequenne, Eugenie Anselin, Philippe Bas  
Komödie mit John Malkovich als skurrilem 
Butler in einer Kombination aus trockenem 

Humor, leiser Melancholie und englischer Exzentrik. 
Durch eine Verwechslung wird der englische Millionär Andrew Blake in einem 
französischen Herrenschloss für den neuen Butler gehalten – und spielt mit. 
Mit seinem trockenen Humor bringt Blake gehörig Schwung in das marode 
Schloss, und er beginnt, Lust an seinem neuen Leben zu finden. Jetzt muss er 
nur noch dafür sorgen, dass ihm niemand auf die Schliche kommt … 

 
Ferien-Familienfilm 
Mi. 3.1. und Sa. 6.1., 17.30 Uhr 
Thabo – Das Nashorn-Abenteuer 
D 2023, Regie: Mara Eibl-Eibesfeldt, 97 Min., 
FSK 6, mit Andrea Sawatzki, Avaa Skuratowski, 
Claudi Caiolo, Joel Olano   

In Hlatikulu ist einfach nichts los, meint Thabo. Und das ist für einen Nach-
wuchs-Detektiv natürlich blöd, denn so gibt es gar keine Fälle zu lösen. Thabo 
lebt mit seinem Onkel, einem Ranger, in einem Naturreservat, das Touristen 
aus aller Welt besuchen. Doch die Wildtiere ziehen auch Wilderer an. Und so 
kommt Thabo zu seinem ersten richtigen Fall – und muss auch noch gleich-
zeitig ein Nashorn-Waisenkind versorgen … Gemeinsam mit seinen Freunden 
Emma und Sifiso kommt er skrupellosen Nashornjägern auf die Spur. 

 
4.1. bis 9.1. 
Munch 
Norwegen 2023, Regie: Henrik M. Dahlsbakken, 
105 Min., FSK 12, mit Alfred Ekker, Matthis 
Herman Nyquist, Ola Furuseth, Anne Krigsvoll  
Ergreifendes Spielfilm-Porträt über Edvard 
Munch, der eines der bekanntesten Bilder 

der Welt »Der Schrei« erschaffen hat.  
Von seinen Kollegen missverstanden, vom Kunstbetrieb abgelehnt, von der 
Trauer über den Verlust seiner älteren Schwester geplagt und von der Sucht 
gequält, zeichnet der Film ein intimes und nuanciertes Bild von Munchs Leben, 
von einem einzigartigen und vielschichtigen Menschen und Künstler. Der auf-
wendige Spielfilm, besetzt mit hervorragenden Schauspielern, zeigt faszinie-
rende Einblicke in Munchs Leben und Werk. 

 
4.1. bis 10.1. 
Joan Baez – I Am A Noise 
USA 2023, Regie: Karen O’Connor, 113 Min., 
FSK k.A., Dokumentarfilm  
Ein Film von mitreißender Power, der einer 
außergewöhnlichen Frau ein würdiges 
Denkmal setzt!  

Seit mehr als 60 Jahren ist Joan Baez eine der bekanntesten Stimmen der 
 populären Kultur, hat mit ihren Liedern, aber auch ihrer aufrechten, kämpfe-
rischen Haltung Generationen von maßgeblichen Künstlern sowie Menschen 
auf der ganzen Welt beeinflusst. 
In offenen, ungeschminkt ehrlichen Gesprächen, die ungeahnte persönliche 
Kämpfe und innere Dämonen zu Tage fördern, gewährt sie einen tiefen Blick 
in ihre Seele.

Fr. 5.1., 17.30 Uhr und Mi. 10.1., 17.30 Uhr 
Living Bach 
D 2023, Regie: Anna Schmidt, 114 Min., FSK 0, 
Dokumentarfilm  
Ein Film über die Musik und Magie J.S. Bachs, 
die rund um den Globus wirkt.  
Eine Reise durch sechs Kontinente zu Amateur-

musikern und -sängern, die Bach zu ihrem »Herzstück« gemacht haben. Sie 
alle planen, dem weltweit größten Treffen der Bach-Familie beizuwohnen, das 
jemals stattgefunden hat: Das Bachfest »We are Family« in Leipzig im Juni 
2022. Sie alle eint Empathie, Spiritualität und die Suche nach Erkenntnis. Der 
Homo Bachiensis?! Der Film blickt tief in die Seelen der Protagonisten. 

 
So. 7.1., 15.30 Uhr 
Oper im Kino – AIDA 
Ca. 180 Minuten incl. Pause  
Die Salzburger Festspiele in Aalen! 
Verdis »Aida« galt als Höhepunkt der Salzburger 
Festspiele 2017. Sehen sie die hervorragende Auf-
zeichnung, speziell für das Kino, bei uns in einer 

ausgezeichneten Klangqualität, seien sie hautnah auf der Bühne mit der 
 Kamera dabei und sitzen sie bequem im Kinosessel. Kurze Einführung durch 
Frau Prof. Albers. Wie immer bei unseren Opern-Events ist die Pausenverpfle-
gung, Sekt und Canapés, im Eintrittspreis enthalten. 

 
11.1. bis 16.1. 
Alle eure Gesichter 
F 2023, Regie: Jeanne Henry, 118 Min., FSK k.A., 
mit Adèle Exarchopoulos, Dali Benssalah, 
Leïla Bekhti, Élodie Bouchez, Suliane Brahim  
Seit 2014 bietet die Justiz in Frankreich Opfern 
und Tätern die Möglichkeit, in sicheren Einrich-

tungen unter der Aufsicht von Fachleuten und Freiwilligen miteinander zu 
sprechen. Auf ihrem Weg gibt es Wut und Hoffnung, Schweigen und Worte, 
Bündnisse und Zerwürfnisse, Einsichten und wiedergefundenes Vertrauen. 
Und am Ende des Weges steht manchmal die Wiedergutmachung. Das 
 französische Drama rund um die »Justice Restaurative« ist ein aufwühlender 
Film, der seine große Kraft aus seinem klug aufbereiteten Thema und dem 
nuancierten und authentischen Spiel des gesamten Ensembles zieht. 

 
11.1. bis 15.1. 
Krähen – Die Natur beobachtet uns 
CH/A 2023, Regie: Martin Schilt, 89 Min., FSK 6, 
Dokumentarfilm  
Preisgekrönte, eindrucksvolle Dokumenta-
tion mit atemberaubenden Bildern. 
Rabenvögel sind die einzigen Tiere, die uns Men-

schen seit Tausenden von Jahren beobachten und studieren und die Fähigkeit 
haben, dieses Wissen an ihre Nachkommen weiterzugeben. Der Film verfolgt 
dabei die These, dass Rabenvögel dank ihrer außergewöhnlichen kognitiven 
Fähigkeiten ein »kollektives Wissen« über die Kulturgeschichte der Mensch-
heit aufgebaut haben. 

 
12.1. bis 16.1. 
Reif für die Insel 
F/GR 2023, Regie: Marc Fitoussi, 111 Min., 
FSK 12, mit Laure Calamy, Olivia Côte, 
Kristin Scott Thomas, Alexandre Desrousseaux  
Die sonnige Komödie über Freundschaft und 
Lebensfreude wärmt im kalten Winter. 

Die besten Freundinnen Blandine und Magalie begegnen sich nach 30 Jahren 
wieder und beschließen sich einen Traum von damals zu erfüllen: Eine ge-
meinsame Reise auf eine griechische Insel. Schnell wird klar, dass diese Reise 
nicht gerade von Harmonie geprägt ist. Zu unterschiedlich sind die einstigen 
Freundinnen mittlerweile. Der Traumurlaub droht ins Wasser zu fallen. Doch 
dann begegnen sie Bijou …

Kooperation mit dem Kunstverein Aalen 
So. 14.1., 15.00 Uhr  
und Mi. 17.1., 17.30 Uhr 
Die Giacomettis 
CH 2023, Regie: Susanna Fanzun, 104 Min., 
FSK k.A., Dokumentarfilm   

Auf den Spuren einer großen Künstlerfamilie. 
Meisterhafte Gemälde – gepaart mit Skizzen, persönlichen Briefen, Zeit -
zeugen und atemberaubenden Aufnahmen der alpinen Landschaft – lassen 
ins Innerste dieser eindrücklichen Familie blicken. Vom Vater Giovanni, der 
als Impressionist der ersten Stunde gilt, bis zu den Kindern Alberto, Diego, 
Ottilia und Bruno, waren sie alle mit bemerkenswertem künstlerischem Talent 
ausgestattet. Allen voran der weltbekannte Bildhauer, Maler und Graveur 
 Alberto, der die Kunstwelt mit seinen dünnen Skulpturen revolutionierte. 

 
18.1. bis 24.1. 
Sterne zum Dessert 
F 2023, Regie: Sébastien Tulard, 110 Min., 
FSK k.A., mit Riadh Belaïche, Loubna Abidar, 
Marwan Amesker, Dycosh, Phénix Brossard  
Die bewegende Lebensgeschichte eines 
Konditors, der 2014 »Weltmeister des Eis-
desserts« wurde.  

Seit seiner Kindheit hat Yazid eine Leidenschaft: das Backen. Der junge Mann, 
der zwischen Pflegefamilien und Heimen aufwuchs, hat einen unbändigen 
Charakter. Von Epernay über Monaco bis nach Paris wird er versuchen, seinen 
Traum zu verwirklichen: bei den größten Konditormeistern zu arbeiten und 
der Beste unter den Besten zu werden. Der warmherzige Film basiert auf der 
Autobiografie des französischen Star- und Sternekochs Yazid Ichemrahen. 

 
18.1. bis 23.1. 
Priscilla 
USA 2023, Regie: Sofia Coppola, 110 Min., 
FSK k.A., mit Cailee Spaeny, Jacob Elordi, 
 Dagmara Dominczyk, Ari Cohen, Jorja Cadence  
Hochemotionales und mitreißendes Spiel-
film-Porträt von Priscilla Presley, der Ehe-
frau des »King«.  

Als die Teenagerin Priscilla Beaulieu auf einer Party Elvis Presley kennenlernt, 
ist dieser bereits ein kometenhafter Rock’n’Roll-Superstar. Im Privaten und 
hinter den Kulissen zeigt dieser Mann aber ganz andere, unerwartete Seiten: 
aufregender Schwarm, Verbündeter in der Einsamkeit, verletzlicher bester 
Freund. Der bewegende Spielfilm beleuchtet dabei die verborgenen Seiten 
eines großen amerikanischen Mythos: Elvis und Priscillas langes Umwerben 
und ihre turbulente Ehe, vom amerikanischen Armeestützpunkt in Deutsch-
land bis zum traumhaften Anwesen in Graceland. 

 
Kooperation mit dem  
Imkerverein Aalen e.V. 
Mi. 24.1., 20.15 Uhr 
Eine Frage der Haltung 
D 2020, Regie: Felix Remter, 87 Min., FSK 0, 
 Dokumentarfilm   

Nutztier, Haustier oder Wildtier? Vom Überleben der Honigbiene. 
In den späten 1970ern erreichte eine südasiatische Milbe Europa und löste 
ein Massen-sterben in der Population westlicher Honigbienen aus. Seitdem 
wird Honig in Europa nur unter flächendeckendem Einsatz starker Medika-
mente gegen die Varroamilbe gewonnen. »Eine Frage der Haltung« bietet 
 ungewöhnliche Einblicke und einen immersiven Zugang in die widersprüch-
lichen Lebenswelten von Menschen und Honigbienen, die gemeinsam ver -
suchen mit der Varroakrise zu leben oder diese nachhaltig zu lösen. 
 

25.1. bis 30.1. 
15 Jahre 
D/A 2023, Regie: Chris Kraus, 144 Min., FSK 12, 
mit Hannah Herzsprung, Hassan Akkouch, 
 Christian Friedel, Albrecht Schuch  
In der spannenden Fortsetzung des Dramas 
»Vier Minuten« kommt die begabte Pianistin 

Jenny von Loeben aus dem Gefängnis frei und begegnet dem Mann, 
mit dem sie eine Rechnung offen hat. Herausragend Hannah Herz-
sprung in der Rolle der Jenny. Die hochbegabte Pianistin Jenny wird nach 
15 Jahren Haft wegen eines Mordes, den sie nicht begangen hat, aus dem 
Gefängnis entlassen. Nach ihrer Entlassung sucht sie im christlichen Glauben 
Halt und findet heraus, dass aus ihrer Jugendliebe unter dem Künstlernamen 
Gimmiemore ein international gefeierter Star wurde. Er war damals verant-
wortlich für ihr Martyrium. Ihr Bedürfnis nach Rache gefährdet auch ihre 
 Beziehung zu ihrem Musikerfreund. In einer Fernseh-Talentshow kommt es 
zu einer Wiederbegegnung mit ihrem früheren Geliebten und Peiniger. 

 
25.1. bis 31.1. 
Lola 
Irland 2022, Regie: Andrew Legge, 79 Min., 
FSK 12, mit Emma Appleton, Stefanie Martini, 
Rory Fleck-Byrne, Aaron Monaghan  
Thriller oder Scienefiction? Kann eine Zeit-
maschine die Welt verändern? 

Im Jahr 1941 bauen die Schwestern Thomasina und Martha Hanbury eine 
Maschine namens LOLA, die Radio- und Fernsehsendungen aus der Zukunft 
abfangen kann. Die Schwestern nutzen die Maschine zunächst für kleine und 
witzige Unternehmungen, wie etwa um die ersten Fans der Musikszene der 
1970er Jahre zu werden. Als der Zweite Weltkrieg eskaliert, beschließen die 
Schwestern, die Maschine ab sofort zu nutzen, um Informationen aus der 
 Zukunft abzufangen, die dem militärischen Geheimdienst helfen könnten. Die 
Maschine entpuppt sich zunächst als großer Erfolg, der das Blatt für die 
 Engländer in diesem Krieg zu ihren Gunsten zu wenden verspricht. Dann 
 jedoch verläuft die Zukunft anders als geplant … 

 
26.1. bis 31.1. 
Du wirst mich in Erinnerung behalten 
Kanada 2020, Regie: Eric Tessier, 108 Min., 
FSK 12, mit Rémy Girard, Julie Le Breton, 
Karelle Tremblay, France Castel, David Boutin  
Berührende Tragikomödie über die positive 
Wirkung liebevoller menschlicher Beziehun-

gen. Édouard leidet an Alzheimer. Als Historiker ist er gewohnt, Vorträge vor 
vielen Menschen zu halten. Nun fühlt er sich gezwungen, seine Worte exakt 
zu wählen. Er verliert sich zunehmend. Neuen Schwung in sein Leben bringt 
Bérénice, die Tochter seines Schwiegersohns, die jedoch unsicher durch ihr 
Leben navigiert. Édouard versucht im Gegenzug Bérénice mit seiner Lebens-
erfahrung zu unterstützen und ihr dabei zu helfen, einen Sinn in ihrem Leben 
zu finden. Schaffen es beide, ihr Dasein in eine positive Richtung zu lenken? 

Wir wünschen euch ein schönes Weihnachtsfest, 
Gesundheit, Freude, Zufriedenheit und Glück. 

Ein gutes, erfolgreiches und  
friedlicheres neues Jahr 2024. 

 
Herzlichen Dank für eure Treue im vergangenen Jahr. 


